
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Nr. 12/Dezember 2017 
Rathaus-Öffnungszeiten: 

vormittags Mo – Fr 08 – 12 Uhr 
nachmittags Di 14 – 16 Uhr / Do 14 – 18 Uhr 

Telefon: 0871/303-0 
www.markt-altdorf.de 

 

Über https://ris.komuna.net/altdorf/Home.mvc gelangen Sie direkt zur Startseite 
unseres Ratsinformationssystems. Mit diesem System haben Sie die Mög-
lichkeit, online Informationen über unsere kommunalen Gremien abzurufen. 
 
 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
das Jahr 2017 neigt sich dem Ende entgegen. 
 
Weltpolitisch betrachtet war auch dieses Jahr von zahlreichen Konflikten 
geprägt, die oft gewaltsam ausgetragen wurden. Insbesondere die 
schwierigen Beziehungen zu Nordkorea bergen eine große Sprengkraft. 
Erschwerend kommt noch der Politikwechsel in den USA hinzu. Präsi-
dent Trump ist in vielen Belangen wesentlich schwieriger einzuschätzen 
als viele seiner Vorgänger. 
 
In Europa hat sich die Angst vor Terroranschlägen deutlich ausgeweitet. 
Der politische Terror hat mittlerweile die Städte Europas erreicht. 
Schrecklich Anschläge - hier erinnere ich besonders an den Anschlag 
auf einen Berliner Weihnachtsmarkt vor knapp einem Jahr - beängstigen 
unsere Bevölkerung.  



Aber auch aus politischer Sicht hat sich in Europa einiges verändert. In 
Frankreich wurde die bislang bestehende Parteienlandschaft komplett 
auf den Kopf gestellt. Auch in unserem Nachbarland Österreich brach-
ten die Wahlen deutliche Verschiebungen.  
 
Die Bundestagswahlen am 24. September brachten auch bei uns ein-
schneidende Veränderungen. Es bleibt zu hoffen, dass sich - auch wenn 
dies nicht einfach sein wird - die möglichen Regierungsparteien bald auf 
eine Zusammenarbeit einigen können. Der Zustand einer geschäftsfüh-
renden Bundesregierung blockiert unser Land und erhöht die schon viel-
fach vorhandene Politikfrust noch weiter. 
 
Die Flüchtlingssituation entspannte sich in diesem Jahr etwas. Es muss 
uns jedoch bewusst sein, dass sich dies wieder schnell ändern könnte.  
In den letzten Wochen wurde in den Medien intensiv über eine mittler-
weile geschlossene Unterkunft in Altdorf berichtet und dabei die unter-
schiedlichsten Meinungen ausgetauscht. 
 
Unabhängig von diesen Meinungen möchte ich denjenigen Mitbürgerin-
nen und Mitbürgern, die sich ehrenamtlich in unserem Helferkreis in be-
sonderer Weise engagieren, herzlich danken. Die Arbeit unseres sehr 
aktiven Helferkreises kann ohne jeden Zweifel als vorbildlich bezeichnet 
werden. 
 
Das Zusammenwirken zwischen Bürgermeister, Verwaltung und Markt-
gemeinderat war vom Ziel geprägt, das Bestmögliche für unsere Markt-
gemeinde zu erreichen. Daher bedanke ich mich bei meinen beiden 
Vertretern, 2. Bürgermeister Georg Wild und 3. Bürgermeister Johann 
Ziegltrum, sowie bei allen Kolleginnen und Kollegen des Marktgemein-
derates für die konstruktive Zusammenarbeit.  
 
Besonderer Dank gilt selbstverständlich allen Beschäftigten im Rathaus, 
im Bauhof oder in allen sonstigen Bereichen. Ohne Ihren steten Einsatz, 
den Sie mit großem Engagement erbracht haben, wäre Vieles nicht 
möglich gewesen. 
 
Herzlich gedankt sei auch allen Bürgerinnen und Bürgern, die sich das 
ganze Jahr über ehrenamtlich zum Wohle unserer Marktgemeinde ein-
bringen. Ihr Wirken bei den Feuerwehren, in unterschiedlichsten Verei-
nen, Verbänden und Organisationen verdient größte Anerkennung. 
 

Ihnen allen wünsche ich eine friedvolle und besinnliche Adventszeit und 
gesegnete Weihnachten, sowie für das kommendes Jahr 2018 alles er-
denklich Gute, eine stets gute Gesundheit, Zufriedenheit und Gottes 
Segen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Ihr 
 
 
 
Helmut Maier 
1. Bürgermeister 
 
 

 

Reinigungskraft für die Grundschule Altdorf gesucht 
 

Der Markt Altdorf sucht zum 08. Januar 2018 eine zuverlässige, flexible 
Reinigungskraft für die Grundschule. Die Stelle beinhaltet auch die ge-
legentliche Krankheitsvertretung der Reinigungskräfte in anderen ge-
meindlichen Einrichtungen.   
 

Arbeitszeiten sind montags bis freitags von 12 bis ca. 17 Uhr mit insge-
samt 22 Wochenstunden. 
 

Die Vergütung erfolgt nach dem TVöD. Die Probezeit beträgt 6 Monate.  
Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte bis spätestens 11.12.2017 
an Herrn Kreitmaier (Rückfragen unter Telefon: 0871-30317, E-Mail: 
kreitmaier@markt-altdorf.de). 
 

 

 
Wie schon in der letzten Altdorfer Information mitgeteilt, können beim 
Bauhof des Marktes Altdorf in der Thüringer Straße 12 haushaltsübliche 
Mengen an Streugut (Streusalz und –splitt) erworben werden.  
Als „haushaltsübliche Menge“ gelten bis zu 3 Kubikmeter. 
Die Abgabe erfolgt nur an Freitagen (nicht am 29.12.17 und 05.01.18) 
von 10.00 bis 12.00 Uhr. 
Ein Eimer Streusplitt ist kostenfrei; Eimer Splitt/Salz Mischung 3,00 Eu-
ro; Eimer Streusalz 4,00 Euro. 
 

 
 

Aus organisatorischen Gründen ist bereits am Freitag, 8. Dezember 
Redaktionsschluss für die Januar-Ausgabe der „Altdorfer Information“. 
 
 



Veröffentlichung von Geburtstagen und Ehejubiläen,  
von Sterbefällen und Neugeborenen 

im Altdorfer Informationsblatt 
 
Personenbezogene Daten (im Zusammenhang mit Geburten, Ehe-
schließungen und Sterbefällen) dürfen laut Bayerischen Landesbeauf-
tragten für den Datenschutz (BayLfD) von Kommunen nur noch nach 
ausdrücklicher schriftlicher Genehmigung veröffentlicht werden:  
 
Eine entsprechende Veröffentlichung (etwa im gemeindlichen Mittei-
lungsblatt) ist nur dann zulässig, wenn die Betroffenen (bei Eheschlie-
ßungen oder für den Todesfall), die Sorgeberechtigten (bei Geburten) 
bzw. die Angehörigen (nach einem Sterbefall) in die Übermittlung der 
jeweiligen personenbezogenen Daten eingewilligt haben. Die betroffe-
nen Bürger müssen dabei darüber informiert werden, für welchen Zeit-
raum und auf welches Medium (z.B. Veröffentlichung im Amtsblatt, auf 
der gemeindlichen Homepage) sich die Einwilligung bezieht; dies ent-
spricht dem Grundsatz der informierten Einwilligung. 
 
An diese Vorgaben wollen wir uns natürlich halten. Zukünftig fehlt also 
diese Seite in der Altdorfer Information: 
 

 

Unsere neuen Erdenbürger 
Wir gratulieren ganz herzlich: 

 

 
 
 

Wir gratulieren unseren Altersjubilaren 
 

Datum Alter Name Gemeindeteil 
    
 
 

Wir gratulieren zum Ehejubiläum 
 

Datum Jahre Name Gemeindeteil 
    

 

 

Sterbetafel 
 

Verstorben am Familienname Vorname Gemeindeteil Alter 
     

 

♫♪   Alle Jahre wieder   ♪♫ 
 

Einladung zum  
Weihnachtskonzert der Villa Musica Altdorf 

 
Zum diesjährigen Weihnachtskonzert der Schülerinnen und Schüler der 
Villa Musica laden wir alle Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Alt-
dorf sehr herzlich ein: 

 
 

Am Donnerstag, den 14. Dezember 2017 um 18:30 Uhr 
im Bürgersaal, Dekan-Wagner-Str. 15 

 

Lassen Sie sich bei Lebkuchen und Punsch mit einem breitgefächerten 
Repertoire der schönsten Lieder auf Weihnachten einstimmen. 

 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen – Ihre Villa Musica Altdorf 
 

 
 

Öffnungszeiten Bauhof 
 

Der Bauhof hat vom 23.12.2017 bis einschließlich 07.01.2018 geschlos-
sen. Der Winterdienst wird selbstverständlich aufrecht erhalten. 
An den beiden Freitagen, 29.12.2017 und 05.01.2018, findet kein Ver-
kauf von Streusplitt und -salz statt. 
 

 
 

 
 

Rathausöffnungszeiten 
 

Das Rathaus wird am Donnerstag, den 21. Dezember aufgrund der all-
jährlichen Weihnachtsfeier der Bediensteten des Marktes bereits um 
17.00 Uhr geschlossen. 
 

An den Weihnachtsfeiertagen am 25. und 26. Dezember, sowie am 
1. Januar ist das Rathaus ebenfalls geschlossen. 
 

• Bei einem Todesfall wird das Standesamt Altdorf von Ihrem Bestat-
tungsinstitut informiert. Weitere Informationen über die Vorgehens-
weise erhalten Sie ebenfalls beim Bestattungsunternehmen. 

• Für die Behebung von Störungen am Kanalnetz, sowie für den kom-
munalen Winterdienst/Räum- und Streudienst (nur wirklich dringende 
Fälle!) wenden Sie sich bitte an Tel.: 0170/1683679. 

 
 
 



Verschiebung der Müllabfuhrtermine 
 

Wegen Weihnachten /Neujahr verschiebt sich die Leerung von 
 

Montag, den 25.12.2017 auf Samstag, den 23.12.2017 
Dienstag, den 26.12.2017 auf Mittwoch, den 27.12.2017 
Mittwoch, den 27.12.2017 auf Donnerstag, den 28.12.2017 
Donnerstag, den 28.12.2017 auf Freitag, den 29.12.2017  
Freitag, den 29.12.2017 auf Samstag, den 30.12.2017 

 
 

Wasserzähler-Ablesung durch den Zweckverband zur  
Wasserversorgung der Isar-Gruppe 1 

 

Der Zweckverband zur Wasserversorgung gibt seinen Abnehmern be-
kannt, dass im Markt Altdorf die Wasserzähler abgelesen werden.  
Die Abnehmer werden gebeten, den Mitarbeitern des Zweckverbandes 
die Zähler zugänglich zu machen. Der Mitarbeiter hat auf Verlangen 
seinen Dienstausweis vorzuzeigen. 
Bei Abwesenheit sollte die hinterlassenen Karte, mit dem Wasser-
zählerstand versehen, zurückgesandt werden. Telefonische Angaben 
werden unter 08703/ 93 21 0 entgegengenommen.  
(Fax: 08703/ 93 21 19 oder E-Mail englram@wv-isar-gruppe1.de) 

 
 
 

DJK-Sportverein verzichtet 
auf Abschluss-Turnen und Sommerfest 

 

Die Vorstandschaft des DJK-Sportvereines vermisst immer mehr die Be-
reitschaft von Eltern und Mitgliedern, sich bei geselligen Veranstaltun-
gen einzubringen. Deshalb wurde nun auch das auf den 16. Dezember 
terminiert gewesene Abschluss-Turnen in der Doppelturnhalle ab-
gesagt. Aus den gleichen Gründen entfiel heuer bereits das Sommer-
fest. Auch im kommenden Jahr wird ein solches Fest nicht durchgeführt. 

 

 
 

Ein großes „DANKE“ an alle, die für das Rathaus und 
den Christkindlmarkt Altdorf die Christbäume ge-

spendet, aufgestellt und geschmückt haben!  
(und nach Weihnachten natürlich wieder alles wegräumen)  

 

Nikolausdienst 
 

Auch heuer wird für den 5. und 6. Dezember ein Nikolausbesuchsdienst 
angeboten. Dieser Dienst ist grundsätzlich kostenlos, um Spenden wird 
allerdings gebeten. Der Reinerlös soll wieder Projekten in der Dritten 
Welt zur Verfügung gestellt werden. Anmeldungen bei Kulturverein Initi-
ative e.V., Doris und Georg Wild (Tel. 9311209) oder der Landjugend 
Altdorf, Sebastian Hacker (Tel. 31397). 

 

 
 

Rauchwarnmelderpflicht – Die Feuerwehr informiert: 
 

Ab 1. Januar 2018 müssen gesetzlich alle Wohnungen mit Rauchwarn-
melder ausgestattet sein! 
Hier dürfen nur Rauchwarnmelder verwendet werden, die der DIN EN 
14 604 entsprechen und eine CE-Kennzeichnung besitzen. Für Men-
schen, die den Alarm der Rauchwarnmelder nicht oder nur schlecht hö-
ren, können die Geräte mit Lichtsignalen und Rüttelkissen oder anderen 
Geräten verbunden werden. 
Für den Einbau der Melder ist der Eigentümer verantwortlich. Die Si-
cherstellung der Betriebsbereitschaft obliegt allerdings den Benutzern 
der Räume. 
Ausführliche Hinweise finden Sie unter der Homepage des Staatsminis-
terium des Innern, für Bau und Verkehr unter www.stmi.bayern.de. 
Gleichzeitig weist die Feuerwehr ausdrücklich darauf hin, dass von Sei-
ten der Feuerwehr keine Überprüfung oder Kontrollen hierzu durchge-
führt werden. 
Gerne nutzen jedoch dunkle Gestalten dieses Argument um sich Zu-
gang zu Wohnungen und Häusern zu schaffen! Passen Sie also auf und 
melden evtl. Vorkommnisse der Polizei. 
 
 

Alle wichtigen Information über Altdorf auf Ihr  
Mobiltelefon mit der Altdorf-App 

 

Die App ist erhältlich für das iPhone und das iPad (im Apple App Store) 
und für Android-Smartphones und Tablet-PCs (im Google Play Store). 
Auch Bürger mit einem älteren Handy können von der SMS-Funktion 
(Erinnerung für den Tag der Müllabfuhr) profitieren. Die Registrierung für 
die SMS-Funktion erfolgt in diesen Fällen über den Online-
Abfallkalender. 
 



Raiffeisenbank spendet 9.700 Euro 
 

Raiffeisenbank Altdorf-Ergolding eG unterstützt Organisationen und Ver-
eine im Geschäftsgebiet Altdorf 
 

Voller Freude begrüßten die beiden Direktoren der Raiffeisenbank Altdorf-
Ergolding eG Andreas Antholzer und Josef Wittmann vor Kurzem Vertreterin-
nen und Vertreter von 25 Organisationen und Vereinen im Gasthaus Waden-
spanner in Altdorf. "Wir haben heute die angenehme Aufgabe, Spendengelder 
an Organisationen und Vereine im Geschäftsgebiet Altdorf zu vergeben", eröff-
nete Andreas Antholzer die Veranstaltung. "Es freut uns, dass wir auch in die-
sem Jahr in unserem gesamten Geschäftsgebiet insgesamt 55.000 Euro an 95 
Organisationen zur Verfügung stellen können." 
 

Zu Beginn der Veranstaltung informierte Direktor Andreas Antholzer die Gäste 
über aktuelle Bankthemen. So stellte er fest, dass das Geschäftsmodell der 
Raiffeisenbank regional ausgerichtet ist. Das macht die Raiffeisenbank krisen-
resistent und erfolgreich. Weiter ging er auf die Einlagensicherung der Banken 
ein. Josef Wittmann erläuterte anschließend die zunehmende Digitalisierung in 
der Bankenlandschaft. "Mit dem Online-Service der Raiffeisenbank erledigt der 
Kunde seine Bankgeschäfte direkt und bequem, von zu Hause aus oder von 
jedem anderen Ort der Welt, rund um die Uhr. "Alles dreht sich um die VR-
BankingApp," meinte Wittmann weiter und erläuterte die vielen Möglichkeiten 
hierzu. "Unsere digitalen Finanzlösungen sind eine optimale Ergänzung zur 
Genossenschaftlichen Beratung vor Ort", so Wittmann. "Denn trotz aller Vortei-
le unseres Online-Angebotes bedarf es doch manchmal eines persönlichen 
Gesprächs. Denn nur so können wir Sie ganzheitlich und entsprechend Ihren 
Bedürfnissen beraten. "Im Jahr 2018 feiern wir 200 Jahre Raiffeisen. Ganz 
nach dem Motto - Was einer alleine nicht schafft, das schaffen viele.- Hier se-
hen wir auch unsere soziale Verantwortung, denn wir sind die Bank vor Ort und 
engagieren uns für die Menschen hier am Ort.", betonte Wittmann. "Viele Ver-
eine leisten mit ihren Sportangeboten und Kulturangeboten eine bedeutsame 
Arbeit in der Region und einen wichtigen Beitrag zur Infrastruktur. Diese Ange-
bote der Vereine sind wichtig für die Lebensqualität der Menschen. Die jährlich 
zur Verfügung stehenden Mittel aus dem Gewinnsparzweckertrag geben wir 
gerne als Spendengelder an die Einrichtungen in unserer Region. So überge-
ben wir auch immer wieder ein VRmobil an Pflegeeinrichtungen, um den Pfle-
gediensteinsatz zu unterstützen.", erwähnte Wittmann. 
 

Die Direktoren Antholzer und Wittmann übergaben anschließend Spenden an 
die Kindertagesstätte Kastanienburg, den AWO-Kindergarten "Kunterbunt", das 
AWO-Kinderhaus "Meilenstein", die Kindergärten St. Josef, St. Michael und St. 
Georg, an die Grundschule und die Mittelschule in Altdorf, an die Auferste-
hungskirche in Altdorf, die Kath. Pfarrämter in Altdorf, Eugenbach und Pfett-
rach, an den DJK Sportverein Altdorf, den Wintersportclub Eugenbach und den 
Sport-Club Pfettrach, an die Schützenvereine Pfettrachtal und Hubertus, die 
Edelweiß-Schützen und die Isartaler Bogenschützen, sowie an die Gemeinde-
bücherei Altdorf, das Landshuter Netzwerk, den VDK Altdorf, den AnS-Werk-
Landshut e.V., die Initiative e.V. und den Verein MitArbeiten Landshut. 

                 
 

Karate-Anfängerkurs in Altdorf 
 

Die Karatabteilung der DJK-SV Altdorf veranstaltet nach längerer Zeit wieder 
einen Karate-Anfängerkurs. Dieser richtet sich speziell an Jugendliche ab ca. 
16 Jahren, Erwachsene und Wiedereinsteiger. Nach oben hin sind bei normaler 
gesundheitlicher Verfassung kaum Grenzen gesetzt. Der Kurs beginnt am 
Donnerstag, den 25. Januar um 19:00 Uhr im Spiegel-Trainingsraum im Un-
tergeschoß der Zweifachturnhalle auf dem Sportgelände der DJK an der Böh-
merwaldstraße. Es wird während der Kursdauer einmal wöchentlich jeweils 
donnerstags von 19:00 bis 20:30 Uhr trainiert. Der gesamte Kurs dauert 10 
Abende und kostet für Nichtmitglieder € 60,--. Für Teilnehmer, die bereits Mit-
glied der DJK Altdorf sind, ist er kostenlos; am ersten Abend ist allerdings als 
Nachweis ein gültiger DJK-Mitgliedsausweis vorzulegen. Spezielle Kleidung ist 
nicht nötig – normale Sportbekleidung (z.B. Trainingsanzug) genügt. Nach Be-
endigung des Kurses besteht bei Gefallen selbstverständlich die Möglichkeit, 
ordentliches Mitglied der Karateabteilung zu werden. Dort kann dann in ver-
schiedenen Leistungs- und Altersgruppen und an mehreren Wochentagen un-
ter verschiedenen Trainern trainiert werden. 
Die Karateschüler in Altdorf werden ausschließlich von hochgraduierten Lizenz-
trainern mit jahrzehntelanger Erfahrung unterrichtet. Inhalte des Anfängerkur-
ses sind natürlich vor allem das Erlernen der Karate-Grundtechniken, aber 
auch theoretische und praktische Einheiten realistischer Selbstverteidigung ge-
hören dazu. Aufwärmgymnastik und Dehnungsübungen mit dazu passender 
rhythmischer Musikuntermalung runden das Spektrum ab, denn auch der Spaß 
soll bei aller Ernsthaftigkeit im Training nicht zu kurz kommen. 
Die Altdorfer Karatesportler sind allesamt und ausschließlich Mitglieder im 
Deutschen Karateverband (DKV). Dies ist nicht bei allen Landshuter Vereinen 
in Stadt und Umgebung der Fall. Interessenten sollten bei Anmeldung in einem 
Karateverein deshalb unbedingt darauf achten, dass dies der Fall ist, denn der 
DKV ist der größte Fachverband für Karate in Deutschland und Mitglied sowie 
offizieller Repräsentant für diesen Sport im Deutschen Olympischen Sportbund. 
Und nur die dort erworbenen Qualifikationen und Graduierungen sind auch offi-
ziell und international anerkannt. Graduierungen, wie sie oft von privaten und 
auf Kommerz ausgerichteten Sportschulen (gibt es auch in Landshut) vergeben 
werden, sind meist ihr Geld nicht wert. 
Infos zum Karate allgemein, aber auch zur DJK im speziellen, der Qualifikation 
ihrer Trainer sowie alle Trainingszeiten finden Sie auf der Homepage der DJK 
Altdorf unter dem Link http://www.djkaltdorf.de/index.php/abteilungen/karate 
Gerne erteilt aber auch Abteilungsleiter Peter Kreissl unter der Rufnummer 
08704-1655 oder unter der Mailadresse kreisslpt@aol.com Auskünfte. Eine 
vorherige Anmeldung zu diesem Kurs wird erbeten. 



Pressemitteilung des Bayerischen Landesamts für Statistik 
 

Wo bleibt mein Geld? – EVS-Teilnahme gibt Antwort 
 

Das Bayerische Landesamt für Statistik sucht private Haushalte, die an 
der Einkommens- und Verbrauchsstichprobe (EVS) 2018 teilnehmen 
wollen. Mitmachen lohnt sich dabei doppelt: Zum einen profitieren die 
Haushalte von einem ausführlichen Überblick über Ihre Einnahmen und 
Ausgaben. Zum anderen erhalten sie als Dankeschön für ihre Beteili-
gung an der EVS eine Geldprämie von mindestens 85 Euro. 
 
Mit welchen Gebrauchsgütern sind die privaten Haushalte ausgestattet? 
Wofür geben die Haushalte im Alltag wieviel Geld aus? Um unter ande-
rem diese Fragen beantworten zu können, wird in ganz Deutschland alle 
fünf Jahre die Einkommens- und Verbrauchsstichprobe (EVS) erhoben. 
Ziel der EVS ist es, zuverlässige Informationen über die Lebensverhält-
nisse der gesamten Bevölkerung für Politik, Wissenschaft und Wirt-
schaft bereitzustellen. Dies kann nur gelingen, wenn sich Haushalte aus 
allen Bevölkerungsschichten in ausreichender Zahl beteiligen. Es 
kommt also auf jeden Einzelnen an. Die Daten werden in der Politik, 
z.B. für die Berechnung der Regelsätze der Sozialhilfe, sowie für den 
Armuts- und Reichtumsbericht der Bundesregierung benötigt  
 
Was ist bei der EVS zu tun? Im Januar 2018 beantworten die Teilneh-
mer den ersten Fragebogen mit allgemeinen Angaben zum Haushalt 
und zu seiner Ausstattung mit langlebigen Gebrauchsgütern. Ebenfalls 
am Jahresanfang erhalten die teilnehmenden Haushalte einen Frage-
bogen zum Geld- und Sachvermögen. Danach sind ein Quartal lang die 
Einnahmen und Ausgaben des Haushalts in einem Haushaltsbuch fest-
zuhalten. Nach Abschluss der Erhebung zahlt das Bayerische Landes-
amt für Statistik den teilnehmenden Haushalten als Dankeschön eine fi-
nanzielle Anerkennung von mindestens 85 Euro. 
 
Wie bei allen Erhebungen der amtlichen Statistik ist der Datenschutz 
umfassend gewährleistet. Alle Angaben werden selbstverständlich 
streng vertraulich von uns behandelt und völlig anonym nur für statisti-
sche Zwecke verwendet. 
Wenn Sie mitmachen möchten, gehen Sie am besten direkt auf die In-
ternetseite der EVS 2018: www.statistik.bayern.de oder 
www.evs2018.de. Hier finden Sie detaillierte Informationen und ein Teil-
nahmeformular für die EVS 2018 sowie ausgewählte Ergebnisse der 
EVS 2013.  
 

Haben Sie darüber hinaus noch Fragen? Rufen Sie uns einfach unter 
unserer kostenfreien Rufnummer 0800-57 57 001 an. Sie können sich 
auch per E-Mail (evs2018@statistik.bayern.de) oder schriftlich an das 
Bayerische Landesamt für Statistik (Sachgebiet 45 – Team EVS, Nürn-
berger Str. 95, 90762 Fürth) wenden. Wir helfen Ihnen gerne weiter und 
freuen uns über Ihre Beteiligung an der EVS 2018. 
 
 
 
 

Das Landratsamt informiert: 
 

07.12.2017 - Pädoaudiologischer Beratungstag 
Beratungstag für Kinder mit Hör- und Sprachauffälligkeiten am 

Landratsamt 
 

Die Sprachentwicklung eines Kindes verläuft nie nach einem vorherseh-
baren Schema. Viele Eltern fragen sich jedoch, ob die Sprachentwick-
lung ihres Kindes noch altersgemäß ist, oder ob nicht vielleicht eine 
Sprachentwicklungsverzögerung vorliegen könnte. Auch einzuschätzen, 
ob ein Kind richtig hört, ist nicht immer ganz einfach. 
Für Eltern, die Fragen in Bezug auf die Hör- und Sprachentwicklung ih-
res Kindes haben, werden im Gesundheitsamt am Landratsamt Lands-
hut in Zusammenarbeit mit dem Institut für Hören und Sprache in 
Straubing regelmäßig kostenlose Beratungsmöglichkeiten angeboten. 
 

Eine Mitarbeiterin der pädoaudiologischen Beratungsstelle des Strau-
binger Instituts bietet für Kinder ab dem dritten Lebensjahr einen alters-
gerechten Hör- und Sprachtest an und zeigt individuelle Möglichkeiten 
der Förderung auf. 

 

Der nächste kostenlose Beratungstag findet am 
Donnerstag, den 07. Dezember 2017 

von 09.00 bis 15.00 Uhr 
am Landratsamt Landshut, Abteilung Gesundheitsamt 

Veldener Straße 15, 84036 Landshut statt. 
Terminvereinbarung: Telefon: 0871 408-5130 

 
 



  

 

 

Montag 04.12.  
10 bis 12 Uhr  
19.30 bis 22 Uhr  
 
Mittwoch 06.12.  
10 bis 12 Uhr  
 
Donnerst. 07.12.  
19 bis 22 Uhr  
 
Freitag 08.12.  
9 bis 10 Uhr  
 
9.30 bis 11 Uhr  
 
Dienstag 12.12.  
15.30 bis 17 Uhr  
 
Montag 18.12.  
10 bis 12 Uhr  

 

 

„Stillrunde“ Miteinander reden und voneinander lernen.  
Offener Treff, L.: Christa Gabel, Still- u Laktationsberaterin  
„Abenteuer Pubertät“. Wie Eltern den Spagat zwischen 
Festhalten und Loslassen schaffen. Leitung: Heidi Walter  
„Getragene Kinder – erleichterte Eltern“ Vorstellung von 
Trage-Techniken; Gelegenheit zum Ausprobieren von ver-
schiedenen Tragehilfen. Leitung: Christa Gabel  
„Erste Hilfe bei Kindernotfällen“ Kurs zum Erlernen der 
wichtigsten Hilfsmaßnahmen bei Säuglingen und Kleinkin-
dern. Leitung: ein/e Ausbilder/in des Malteser Hilfsdienstes  
„Harmonische Babymassage“ Start eines neuen Blocks 
mit 5 Treffen (ab der 6. Woche bis zum Krabbelalter).  
Leitung: Maria Haslinger  
„Frühstückstreff für Eltern mit Baby“ offenes Treffen  
(Babys bis Krabbelalter; keine Anmeldung erforderlich)  
„Coffee to stay“ offener Elterntreff mit Kinderbetreuung.  
Für Fragen rund um Erziehung steht eine versierte Gruppen-
leitung zur Verfügung.  
„Stillrunde“ Miteinander reden und voneinander lernen.  
Offener Treff unter der Leitung von Christa Gabel, Still- und 
Laktationsberaterin  
 

 

 
Fortlaufende Kurse, Unterstützungs- und Beratungsangebote:  
 

„Spielen und Bewegen für Babys“ (PEKiP-Gruppen) Entwicklungsbegleitung im ers-
ten Lebensjahr für Eltern mit Babys ab der sechsten Woche. Anmeldung fortlaufend 
möglich; „Yoga für Schwangere“ zur Vorbereitung auf die Geburt (5 mal). Anmeldung 
0871-770416; „Yoga für Eltern und Kinder“ . Ein Angebot für Eltern mit Kindern zwi-
schen 4 und 6 Jahren. Anmeldung s.o.; „Rückbildung nach dem Kaiserschnitt“ und 
„Rückbildung – Neufindung“ (freie Plätze erst wieder ab März); „Stimmungskrisen 
nach der Geburt“ – Babyblues, „Heultage“ oder doch ernsthafte Depressionen? Bera-
tung und Begleitung bei PPD. Anmeldung: Ruth Pörnbacher, 0871-31325; „Wenn die 
Wiege leer bleibt“ Begleitung für Eltern, die ihr Kind in der Schwangerschaft oder bei 
der Geburt verloren haben. Anmeldung bei Ruth Pörnbacher, 0871-31325; „Bewegen – 
Entdecken – Begleiten“ (BEB) Gruppenangebot für Eltern mit Kindern von ein bis zwei 
Jahren, Anmeldung fortlaufend möglich; Familienpaten und Notfallbetreuung – Info 
unter 0871-609609; Beratung für Eltern von „Schreibabys“ sowie Beratung zu all-
gemeinen Erziehungsfragen durch qualifizierte Fachkräfte - Terminvereinbarung über 
das Büro.  
 

Die Kurse finden, wenn nicht anders angegeben, bei Menschenskinder e.V., Werkstraße 
5 in Ergolding statt. Auskunft und Anmeldung unter 0871-966 15 62. Bürozeiten: Montag 
mit Freitag von 9 bis 12 Uhr sowie Montag von 13 bis 15 Uhr. Termine und Informatio-
nen auch im Internet: www.menschenskinder-ev.de  

Familienbildung bei Menschenskinder e.V. 
 

Auskunft und Anmeldung unter 0871-966 15 62 
Infos auch unter www.menschenskinder-ev.de 

Freiwilligenagentur Landshut 
Dominik-Brunner-Weg 1, 84030 Landshut, Tel. 0871 20662730 
Dr. Elisabeth-Maria Bauer (Geschäftsführung) 
info@freiwilligen-agentur-landshut.de  
Sprechzeiten: Dienstag, Mittwoch, Donnerstag, 8 bis 12 Uhr, sowie 
nach Vereinbarung 
______________________________________________________________________________________________________________________________ 

 
Sind Sie kontaktfreudig ? 

 

Gesucht werden einfühlsame und tolerante Gastgeber / Innen zur Ver-
stärkung des Teams in der Tee- und Wärmestube der Caritas. Sie sol-
len Freude an der Arbeit mit Menschen haben und offen für die Proble-
me und Sorgen der Besucher sein. 
Der Tagestreff für Wohnungslose ist täglich von 9 bis 15 Uhr geöffnet. In 
gemütlicher Atmosphäre erhalten die Gäste morgens ein Frühstück, 
tagsüber warme Getränke und einmal in der Woche wird ein Mittagses-
sen für sie zubereitet. In dieser Zeit ergibt sich die Möglichkeit für inte-
ressante Gespräche. 
Die Gastgeber / Innen sind für die Gäste „da“, helfen mit Informationen 
und hören oft einfach nur zu. Professionelle Beratung gibt es an vier 
Tagen in der Woche. Die Einsatzzeiten lassen sich individuell nach Ab-
sprache festlegen. Der hauptamtliche Leiter der Wärmestube organisiert 
regelmäßige Informationstreffs für die Mitarbeiter. 
Melden Sie sich bei Fragen gern bei uns! Wir freuen uns auf Sie! 
Sie erreichen uns unter der Telefonnummer 20662730 oder per Mail an 
info@freiwilligen-agentur-landshut.de 

 
 
 
 

 
 

KoKi Baby- und Kleinkind- 
sprechstunde in Furth 

 
      In der Kinderkrippe St. Marien in Furth findet 

jeden Montag in der Zeit von 8.00 bis 10.00 Uhr eine Sprechstunde für 
Eltern von Babys und Kleinkindern statt. Die Kinderkrankenschwester 
Astrid Satzl informiert und berät bei allen Fragen „rund um Ihr Kind“. Die 
Babys können auch gewogen und gemessen werden. Die Sprechstunde 
ist kostenlos und auf Wunsch anonym. 
Die nächsten Termine finden am 4., 11. und 18. Dezember 2017, sowie 
am 8., 15., 22. und 29. Januar 2018 statt. 

 

 



 

 

Staatliche Wirtschaftsschule Landshut 
- jetzt mit gebundenem Ganztagesangebot - 

 

Informationsabende (jeweils um 19.30 Uhr) finden statt am: 
18. Januar, 22. Februar und 15. März 2018 

 

Tag der offenen Tür: 17. März 2018 (10.00 bis 13.00 Uhr) 
 

Parkstr. 41              84032 Landshut 
Tel: 0871 32502               www.sws-landshut.de 
 

 
 
 

Pressemitteilung  
der LAKUMED Kliniken, Achdorfer Weg 3, 84036 Landshut 

 

Neue Bereitschaftspraxis der KVB  
am Krankenhaus Landshut-Achdorf 

 

Landshut. Seit 11. Oktober ist die neue Bereitschaftspraxis der Kas-
senärztlichen Vereinigung Bayerns (KVB) am Krankenhaus Landshut-
Achdorf in Betrieb. Die Bereitschaftspraxis ist zentrale Anlaufstelle für 
Patienten, die außerhalb der üblichen Sprechzeiten des Hausarztes 
medizinische Hilfe benötigen, beispielsweise bei Erkältung oder Grippe. 
Für Patienten bietet die Bereitschaftspraxis den Vorteil, nicht mehr nach 
dem diensthabenden Arzt und dessen Praxis suchen zu müssen, son-
dern eine feste Anlaufstelle am Krankenhaus Landshut-Achdorf vorzu-
finden. An den ersten beiden Wochenenden nutzten bereits über 100 
Patienten das Angebot des Ärztlichen Bereitschaftsdienstes am Kran-
kenhaus Landshut-Achdorf.  
Der Ärztliche Bereitschaftsdienst ist zu unterscheiden von der notärztli-
chen Versorgung: Bei lebensbedrohlichen Erkrankungen wie einem 
Herzinfarkt ist stets der Rettungsdienst unter der Telefonnummer 112 zu 
rufen. Notfälle dieser Art werden wie bisher rund um die Uhr in der Not-
aufnahme am Krankenhaus Landshut-Achdorf behandelt.  
Die Bereitschaftspraxis am Krankenhaus Landshut-Achdorf hat 
Mittwoch und Freitag von 16 bis 21 Uhr sowie Samstag, Sonntag 
und Feiertage von 9 bis 21 Uhr geöffnet. Die Praxis ist in den Räum-
lichkeiten der Kardiologie, direkt neben der Notaufnahme, zu finden. Für 
Informationen ist der Ärztliche Bereitschaftsdienst kostenlos unter der 
einheitlichen Telefonnummer 116 117 erreichbar. Weitere Informationen 
dazu finden Sie auch unter www.LAKUMED.de.  

 

 

18. Altdorfer Bürgerball 
 

im Bürgersaal mit der Tanzband 

Groove Garage 
 

am Samstag, 20.01.2018 um 20:00 Uhr 
 

Kartenreservierung ab 04.12.17 bei Familie Straßer, Tel. 32560 

Abholung: Dienstag, 09.01.2018, 17–18 Uhr im Bürgersaalfoyer 
 

Veranstalter: 

 
 
Dezember 2017 
 
15.12. 
Fr. 

19.00 Uhr Weihnachtsfeier im Gasthaus 
Wadenspanner 

KSK Altdorf 

15.12. 
Fr.  

19.00 Uhr Jahresabschlussessen im Gast-
haus Schwaiger 

RKZV B 610 
Markt Altdorf e.V. 

15.12. 
Fr. 

19.30 Uhr Adventfeier im Pfarrheim KAB Altdorf 

16.12. 
Sa. 

19.00 Uhr Weihnachtsfeier im Schützenheim 
Otrembahalle 

Hubertusschützen 
Altdorf 

16.12. 
Sa. 

14.00 Uhr Weihnachtsfeier DJK Turnkinder, 
Doppelturnhalle    abgesagt 

DJK Altdorf 

16.12. 
Sa. 

19.00 Uhr Weihnachtsfeier mit Packerl-
versteigerung im Sportheim SCP 

SC Pfettrach 

16.12. 
Sa. 

19.00 Uhr Weihnachtsfeier im Gasthaus 
Frauenbauer 

Stopselclub Alt-
dorf 

16.12. 
Sa. 

18.00 Uhr Jahresabschlussfeier im Gast-
haus Huber 

Männerchor Alt-
dorf 

16.12. 
Sa. 

06.00 Uhr Eröffnungsskifahrt nach Scheffau WSC Eugenbach 

16.12. 
Sa. 

19.30 Uhr Christbaumversteigerung beim 
Huberwirt Gstaudach  abgesagt 

Reit- u. Renn-
verein Altdorf 

17.12. 
So 

11.30 Uhr Essen Ehrenamtliche DJK in der 
Vereinsgaststätte 

DJK Altdorf 

17.12. 
So. 

16.00 Uhr Adventssingen in der Kirche  
St. Othmar, Pfettrach 

Kuratie 
Pfettrach/Arth 



 
17.12. 
So. 

16.00 Uhr 40. Adventsingen, St. Georg  
Eugenbach 

Pfarrgemeinderat 
Eugenbach 

17.12. 
So. 

18.00 Uhr Christbaumversteigerung im Ver-
einsheim Otrembahalle 

Anglerverein Alt-
dorf 

17.12. 
So. 

14.30 Uhr Weihnachtsfeier im Gasthof Wa-
denspanner 

Sudetendeutsche 
Landsmannschaft 

21.12. 
Do. 

18.45 Uhr Singen im Bezirkskrankenhaus Männerchor Alt-
dorf 

22.12. 
Fr. 

19.00 Uhr Christbaumversteigerung im 
Gasthaus Wadenspanner 

KSK Altdorf 

23.12. 
Sa. 

19.00 Uhr Weihnachtsfeier im Gasthaus 
Schwaiger 

KSK Eugenbach 

23.12. 
Sa. 

15.00 Uhr Weihnachtsfeier im Bürgersaal Verein Deutsche 
aus Rumänien 

25.12. 
Mo. 

08.30 Uhr Singen zum Hirtenamt in der  
St. Nikola Kirche 

Altdorfer Männer-
chor 

26.12. 
Di. 

09.30 Uhr Pferdesegnung, Neu St. Nikola Reit- und Renn-
verein Altdorf 

 
Januar 2018 
 
01.01. 
Mo. 

12.00 Uhr Neujahrsanschießen am Gries Böllerschützen 

05.01. 
Fr. 

19.00 Uhr Christbaumversteigerung im 
Sportheim SC Pfettrach 

SC Pfettrach 

06.01. 
Sa. 

14.00 Uhr Seniorennachmittag im Bürger-
saal 

Kath. und evang. 
Pfarrgemeinde 

06.01. 
Sa. 

14.00 Uhr Christbaumversteigerung beim 
Huberwirt in Gstaudach 

Rauchklub 

6./7.1. 
Sa+So 

06.00 Uhr Ski und Snowboardkurse WSC Eugenbach 

12.01. 
Fr. 

19.30 Uhr Jahreshauptversammlung im 
Gasthaus Schwaiger 

RKZV B 610 
Markt Altdorf e.V. 

12.01. 
Fr. 

18.00 Uhr Jahresempfang im Bürgersaal Markt Altdorf 

13.01. 
Sa. 

14.30 Uhr Treffen der Frauengruppe im 
Gruppenraum 

Sudetendeutsche 
Landsmannschaft 

13./14. 
Sa+So 

06.00 Uhr Ski- und Snowboardkurse WSC Eugenbach 

 
01/Januar: Abgabeschluss für Beiträge von Vereinen und kommunalen Ein-
richtungen, die sich für die Altdorfer Information eignen, ist der 08.12.17. 
Dateianhänge von E-Mails können nur im pdf-Format empfangen werden. 

 


